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An den Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg 
Herrn Dr. Ulrich Maly
sowie den Sozialreferenten der Stadt Nürnberg 
Herrn Reiner Prölß 
Rathausplatz 2 
90403 Nürnberg

ogisch-Demokratische Partei

ODP im Nürnberger Stadtrat

Nürnberg, 26.03.2020

Ergänzende Anfrage zu TOP 1 des Ferienausschusses am 01.04.20: 
Gesundheitsschutz für Mitarbeitende aus Risikogruppen 
in städtischen Kinderbetreuungseinrichtungen

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, sehr geehrter Herr Sozialreferent,

für die bereits erfolgte schriftliche Beantwortung meiner Anfrage vom 
21.03.2020 bedanke ich mich.

Inzwischen hat mich eine weitere dringende Bitte von Erzieherinnen und 
Erziehern erreicht:

In verschiedenen Einrichtungen wird eine Notbetreuung sichergestellt. Dort 
lässt es sich nach Auskunft von Fachkräften nicht gänzlich vermeiden, dass 
es zu Anniesen oder Anhusten durch insbesondere kleinere Kinder kommt.

Da diese Kinder Träger des Coronavirus sein können: Welche Schutzmaß­
nahmen können hier für Erzieherinnen und Erzieher getroffen werden, die 
unter Vorerkrankungen leiden, die als besonders risikobehaftet eingestuft 
werden, vor allem Asthma, aber auch Diabetes und Bluthochdruck? Konkret:

- Gibt es die Möglichkeit, dass Beschäftigte in städtischen Kindertagesein­
richtungen mit entsprechenden Vorerkrankungen von der Dienstpflicht be­
freit werden?

„Die Welt hat genug 
für jedermanns 
Bedürfnisse, 
aber nicht für 
jedermanns Gier."

Mahatma Gandhi

ÖDP Nürnberg / Jan Gehrke • Schwandorfer Str. 6 • 90482 Nürnberg 
@ 0176 677 139 18 Sjan.gehrke@oedp.de B www.oedp-nuernberg.de

- Können alternativ für diese Personengruppe FFP2-Masken, sobald verfüg- 
bar, als Eigenschutz zur Verfügung gestellt werden?

Freundliche Grüße
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Jan Gehrke
Stadtrat der ÖDP


